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Saale Zeitung
pitten wir rechtzeitig zu erneuern damit in der Zuſtellung keine
Unterbrechung eintritt

Die Saale Zeitung hält wie bisher ihren liberalen
aber von keiner Fraktionsparole abhängigen Standpunkt feſt
Ein telegraphiſcher und eigener Feruſprechdienſt ermöglicht
ihr ſchnelſie Uebermittelung aller Nachrichten Der lokale und
provinzielle Theil findet eingehende und freimüthige Be
jandlungb r Zandelszheil iſt reichhaltig und umfaſſend Die Kurs

verichte der Berliner Börſe werden telephoniſch übermittelt
und finden noch Aufnahme in die AbendNummer deſſelben
Tages Eine monatlich zweimal beigegebene

Verlooſungsliſte
veröffentlicht die Nummern der zur Dilgung aufgerufenen Werth

ierever reich bedacht und ſorgfältig ausgewählt iſt der nuter
haltende Theil neben gediegenem Fenuilleton vertreten durch
das beſonders beliebte täglich erſcheinende

Unterhaltungsblatt der Saale Zeitung
nennen wir die Landwirthſchaft Hans wirthſchaft und
Gartenban behandelnden

Blätter fürs Haus
Eine werthvolle Bereicherung hat kürzlich die Saale

Zeitung durch die hauptſächlich mit vorzüglichen Unter
haltungsſtoff ausgeſtattete

Sonntags Ausgabe
erhalten die in Halle früh 7 Uhr ausgetragen und nach aus
wärts mit den erſten Frühzügen verſandt wird

Feruer iſt die Sagle Zeitung das Publikations Organ
des Magiſtrats der Stadt Halle ſowie der Königl Amts
gerichte der Stadt Halle und inehrerer Nachbarſtädte

Anzeigen
P bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung beſten

rfolgDer vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung beträgt
für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug durch
die Poſt 3 Mark

Diejenigen Leſer in Halle Giebichenſtein und Trotha
welche die SaaleZeitung nicht zweimal täglich beziehen
es vielmehr bei einmaliger Zuſtellnug bewenden laſſen
wollen erhalten die Morgen und Abend Ausgabe des
betreffenden Tages abends durch unſere Austräger zu
ſammen

Die Expedition der Saale Zeitung

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Telegramme
Berlin 27 März

Abbazig 27 März Heute nachmittag 2 Uhr ſchifften ſich der
Kaiſer und die Kaiſerin mit Gefolge auf der Yacht
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Hans Panlus in Halle

einem Theoretiker Jch kann es aus eigenem Wiſſen aus Be

Chriſtabel zu einem Ausfluge etn

Moderne Infanterie panzer und die Erſindung des

Schneiders Dowe
Nachdruck verboten

Die Gewalt unſerer modernen Angriffswaffen der Gewehre
Mauſer Mannlicher Lebel uſw haben einen hohen Grad der
Vollkommenheit erreicht Unſere Kanonengeſchoſſe überſteigenwie das chicagoer Ausſtellungsgeſchütz der Feme Krupp zeigt

bereits die S des Montblanc einen Bogen von mehreren
Kilometern Sehnenlänge durchſauſend Und wenn ihre Durch
ſchlagskraft an ſtahlbewehrten Kriegsſchiffen noch einigen
Widerſtand findet ſo erſcheinen dafür die Torpedos welche mit
diaboliſcher Wucht ſchwimmende Feſtungen in den Grund
bohren deſto unerbittlicher Dieſem Trutze gegenüber iſt kein
Schutz möglich Der Gedanke daß ſolchem Angriffe ein

r gewachſen ſei kann gar nicht auffommen Zumal was
die Jnfanterie betrifft Ein Reiterküraß wie er heutzutage
noch im Gebrauche iſt wird ſchon auf 500 m Entfernung
durchſchoſſen Auf 300 m ſchlägt das Geſchoß des Mann
lichergewehres eine 7 inm ſtarke Stahlplatte durch Aber das
ſind immerhin noch reſpektable Entfernungen evor es zum

andgemenge kommt rücken die Diſtanzen zuſammen die
ruppen feuern aus nächſter Nähe das Ziel iſt ſicher die

Verluſte groß Auf 50 m durchſchießt das Lebelgewehr ſchon
eine Stahlplatte von 8 mm auf 30 von 10 und auf 15 m
v 15 mm Man könnte S das härteſte der gegen
värtig zur Verwendung ſtehenden Metalle benützen die Alu
diniuni ronce Aber auch dieſe bedarf eine Stärke von min
lens 6 mwm um noch auf 50 mm T von der
Se ehrmündung die Wirkung des D ektils zu vernichten
K echs Millimeter iſt bereits die Dicke eines anſtändigen
will bleches Ein ſolcher ne iſt unmöglich der Soldat

te 8 einen kleinen Dampfkeſſel um den Leib ſtülpen
ie Schwierigkeit den einzelnen Mann zu belaſten hat zur

n en Jdee geführt eine Kemne Truppe mit einems amen Panzerhemd zu verſehen d h die Front ker
mpfer durch ein einziges großes Schild zu decken Dieſes iſt

Morgen Ausgabe

Achtundzwanzigſter Jahrgang

Graf Caprivi hat heute morgen in Begleitung ſeines Adju
tanten Major von Ebmeyer der Beſichtigung des neuen
Reichstagsgebändes längere Zeit gewidmet

Eine petersburger Depeſche der Neuen Fr Preſſe meldet
Obgleich der Zaxr mit ſeinen Abſichten über geplante
Reiſen ſehr zurückhaltend iſt verlautet doch in den dem Hofe
naheſtehenden Kreiſen der Kaiſer werde vielleicht ſchon ge
legentlich ſeiner nächſten Reiſe nach dem Süden eine Zu
ſammenkunft mit den befreundeten Herrſchern
der Nachbarreiche haben Man glaubt die Zuſammen
kunft werde in einem der ruſſiſchen Grenze naheliegenden Orte
ſtattfinden

Braunſchweig 27 März Der Prinz Regent iſt auf
mehrere Wochen nach Baden Baden abgereiſt

Zur danziger Rede Caprivi s
Der Reichskanzler hat bekanntlich jüngſt in Danzig von

kommenden Eventuglitäten und von einem Zuſammen
ſchließen der europäiſchen Staaten geſprochen An dieſen
Worten wird nun fleißig herumgedeutelt und vielfach werden
ſie als gegen die Sozialdemokratie gemünzt ausgegeben Wir
haben ſchon im Leitartikel der geſtrigen Nummer ausgeſprochen
daß wir eine ſolche Deutung nicht acceptiren Unter dem Zu
ſammenſchließen der europäiſchen Staaten gegenüber Eventuali
täten der Zukunft iſt gewiß nichts weniger zu verſtehen als
etwa die Erneuerung der heiligen Allianz behufs Bekämpfung
des Anarchismus Zeitungsberichte über Tiſchreden machen
keinen Anſpruch auf genaue Wiedergabe des Wortlautes Um
ſo näher liegt es den Kommentar zu der danziger Rede in
offiziellen Reden des Reichskanzlers zu ſuchen Bei der erſten
Leſung des Handelsvertrages mit Rußland hat Graf Caprivi
u a hervorgehoben daß Deutſchland bei den Handelsverträgen
eine führende Rolle geſpielt habe Damit könnten wir als
Nation zufrieden ſein Denn fuhr er fort was wollen wir
Nach kriegeriſchem Ruhm trachten wir nicht Wir wollen den
Ruhm haben Kulturaufgaben zu löſen die Kultur Europas
zu fördern das friedliche Zuſammenleben der Völker zu er
leichtern die europäiſchen Kräfte zuſammenzuſchließen und einen
Zufammenſchluß vorzubereiten für ſpätere Zeiten wenn es
einmal nöthig werden ſollte im Jntereſſe europäiſcher
wirthſchaftlicher Politik einen größeren Komplex von
Staaten gemeinſam zu umfaſſen Dieſem Ziele ſind wir nach
gegangen In der Wiedergabe des Trinkfpruches des Grafen
Caprivi iſt das Wort wirthſchaftlich anſcheinend durch ein
Verſehen weggeblieben Die Erwäguüngen die hier in Frage
kommen ſind zwar ſeit einiger Zeit auch von anderer Seite
Gegenſtand der Erörterung geweſen Als beſonders geeignet
den Gedanken des Reichskanzlers klarzuſtellen erſcheint uns
eine Stelle des Vortrages den Abgeordneter Brömel bereits
am 10 Februar in dem liberalen Wahlvereine in Stettin eben
falls über den ruſſiſchen Vertrag gehalten hat Es heißt
darin Wir müſſen uns an den Gedanken gewöhnen daß in
dem großen gewaltigen ehe Europa auch nur ein Glied
iſt und daß wenn es mit der jenſeits des Oceans immer ge
waltiger anwachſenden Verkehrsmacht der Kultur Amerikas
den Wettkampf beſtehen will es unter den eigenen Staaten
die handelspolitiſchen Zwiſtigkeiten beſeitigen und ſich ſo viel
nur irgend möglich zu gemeinſamem wirthſchaftlichen Kampfe
vereinen muß Das iſt kein Zukunftsbild entworfen von

ſprechungen die ich hatte bekunden daß dieſe Gedanken auch
gerade bei der Reichsregierung beſtimmend geweſen ſind bei
ihr ganz weſentlich mitgewirkt haben dem verhängnißvollen
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jene friedliche Handelspolitik einzuleiten von der die 1892er
Verträge den Anfang der Vertrag mit Rußland den wichtigen
Schlußſtein bildet Das ſind ſelbſtverſtändlich Blicke in eine
nicht ganz nahe Zukunft die gewiß ihre Berechtigung und
Bedeutung haben die aber zur Zeit zurückſtehen müſſen hinter
der Frage nach den wirthſchaftlichen Wirkuungen welche der
ruſſiſche Vertrag zunächſt für die Betheiligten haben wird
Sind dieſe erfreulicher Natur ſo wird der Vertrag auch auf
die zwiſchen den Nationen herrſchende politiſche Erregung von
Einfluß ſein

Vom hannoverſchen Spielerprozeß
Telegramm Zum hannoverſchen Spielerprozeß

kommt noch nachträglich eine intereſſante Aufklärung Jn
jenem Prozeſſe hatte bekanntlich der Angeklagte v Meyeringkder ſich nach ſeiner Verurtheilung entleibt hat verſucht c

lediglich als das Opfer unglücklicher Verhältniſſe hinzuſtellen und
die Beſchuldigung der Falſchſpielerei von ſich abzuwälzen Jn
gewiſſen Kreiſen hat man ſich denn auch bemüht ihn mehr als
gezwungenen denn als freiwilligen Betrüger anzufehen Dieſe
Annahme iſt aber neuerlich völlig zerſtört worden durch eine
Zeugenausſage des ollen ehrlichen Seemann Derſelbe be
kundet daß Meyeringk nicht blos Schlepper ſondern auch
Mitwiſſer des Falſchſpiels geweſen ſei Seemann wurde kürz
lich in der Strafſache gegen Lichtner vernommen und hat
dabei umfaſſende Aufklärung gegeben wonach Meyeringk die
Lichtner ſche Kunſt mit falſchen Karten zu ſpielen wohl
kannt und zunächſt 15 Pro des Gewinnes für ſich in
ſpruch genommen habe chließlich mußte der Gewinn
antheil ſogar auf 25 Proz erhöht werden

Etwas vom Golde
Unſere Bimetalliſten ſuchen als Trumpf für ihre Sache

auch immer die Behauptung daß einmal ein Goldmangel
eintreten werde zu verwerthen Dem gegenüber ſchreibt
die Nation Wie man immer über die Opportunität
der in Deutſchland niedergeſetzten Silberkommiſſion denken
mag ſoviel ſteht jedenfalls feſt daß die Ereigniſſe in
der Welt niemals weniger Anlaß gegeben haben die Legende
von der kurzen Golddecke aufrecht zu erhalten als gerade jetzt
Theils durch Zufall theils unter dem Anſporn des nieder
gehenden Silberpreiſes hat ſich überall die Suche nach Gold
belebt und vielfach mit Erfolg Nicht zu reden von dem
ſtetigen Fortſchritt des ſüdafrikaniſchen Bergbaues ſind bekannt
lich in Nordamerika beſonders in Colorado Montana und
Minneſota neuerdings Goldfelder in Angriff genommen worden
Noch intereſſanter iſt daß zufolge eines Berichtes des Gou
vernenrs von Britiſh Guyang auch dort die Goldförderung
bedeutende Fortſchritte macht und zwar nicht wie in Nord
amerika mit der r Schwemmgold ſondern in
Bergwerksbetrieben wie in Südafrika Der Goldexport aus
dieſer engliſchen Beſitzung belief ſich im Jahre 1892 a
376,000 Lſtrl und im letzten Jahre ſtieg er auf 492,000 L
Und dabei befindet ſich der ganze Betrieb noch im Zuſtande
des roheſten Anfangs mit den primitivften Hilfsmitteln Der
Gouverneur prophezeit der Ausbeutung wenn ſie erſt in regel
rechten Gang kommt eine ſtarke Entfaltung mit dem Zuſatze
daß die Lager je mehr ſie in die Tiefe gehen deſto mehr an
Ausbreitung zunehmen Bekanntlich iſt die deutſche Regierung
auf den Gedanken der Enquete durch die Befürchtung hin
e worden daß die in Jndien und Nordamerika ergriffenen
Maßregeln eine Ablenkung des Goldſtroms nach dieſen beiden

D

Zuſtande allgemeiner Handelsfeindſeligkeit vorzubeugen und

aus einzelnen Bruchſtücken zuſammenſetzbar welche von einem
beſonderen Theile der Mannſchaft dem Heerkörper vorangetragen
werden Da haben wir den Schildknappen des Mittelalters
wieder der ſeinem Rowe Schild und Speer nachträgt nur
aus der individualiſtiſchen Epoche der rohen Kraft in die
ſozialiſtiſche Technik überſetzt Nach einem Projekt welches
der däniſche Hauptmann v Holſtein der Heeresleitung ſeines
Landes vorgelegt hat ſoll jedes Bruchſtück des Compagnie
ſchildes aus zwei Stahlplatten beſtehen von denen die eine
gewiſſermaßen das Unterfutter der andern bildet Die beiden
Platten in einer Dicke von je 3 mm ſind durch einen freien
Zwiſchenraum getrennt Nach der Meinung des Erfinbers
müßte die erſte Platte durch ihren Widerſtand eine Abweichung
der durchdringenden Spitzkugel verurſachen ſo daß dieſe die
zweite Platte unter ungünſtigen Bedingungen trifft und infolge
des erlittenen Kraftverluſtes wirkungslos zu Boden fällt Die
Platten ſollten eine Breite von 1 m haben und aneinander
gereiht eine deckende Wand von 2 m Höhe bilden

Mit einem ähnlichen Compagnieſchild nur aus größeren
Flächen beſtehend wurden vor wenigen Jahren in der öſter
reichiſchen Armee Verſuche gemacht Da daſſelbe eine Länge
von 10 m und eine Höhe von 2 m beſitzt ſo muß es auf
einen Wagen mit Viergeſpann ins Feld mitgeführt werden
Die Beweglichkeit der Truppen wird durch ſolche Maſchinen
nicht gefördert Auch in Frankreich hat man ſich für dasv Holſtein ſche Schild intereſſirt da man nicht hinter den

anderen Staaten zurückbleiben wollte Ein franzöſiſches Blatt
berechnet daß für eine Brigade 1000 Schilde nöthig wären

r von 1000 Schildträgern vorgetragen würden jeder mit
50 bis 60 kg belaſtet Beim Sturm auf eine Poſition hätte
die Truppe darnach 60,000 kg Handgepäck mitzuſchleppen

In Frankreich wo man ſeit der Dowe ſchen Erfindung be
ſonders lebhaft am Problem Antheil nimmt iſt ſeitens eines

heren e ein merkwürdiger Erſatz m den in jenen
ande 1 erfundenen Panzer vorgeſchlagen worden

Nach dem rauchloſen Pulver der pulverloſe Rauch Da

Ländern hervorbringen müßten Gelehrte und ungelehrte

angezeigt mit Hilfe von harzigen und theerhaltigen e
vor der Heeresfront einen Rauchſchleier zu entwickeln en
Undurchſichtigkeit den Feind über Zahl und Stellung der
Kämpfenden im Ungewiſſen laſſen ſollte

Die Revue ſcientifique, welcher dieſe Ausführungen ent
nommen ſind giebt ein genaues Rezept der aus Salpeter
Schwefel Kohle und Theer beſtehenden Miſchung Dieſe ſoll
in Form von Cartouchen unter die Mannſchaft vertheilt
werden Sobald es die Gelegenheit erfordert ſammelt der
Unteroffizier die nöthige Anzahl Rauch Cartouchen ein ver
theilt ſie über den Boden vor der Front und zündet ſie an
Nun denke man ſich eine Truppe welche zum Angriff re
ſprungweiſe rückt ſie dem Feinde näher zwiſchen hinein
der Unteroffizier Cartouchen einſammeln disponiren und in
Brand ſtecken Dieſe Jdee mag in gewiſſen Ausnahmefällen
des Krieges viel Praktiſches für ſich haben Aber ſie vermag
S r Richtung hin den Panzer zu erſetzen welcher den

eib deckt
Die Helden Homer s tragen Panzer aus Erz die vom Hals

aus über Rücken und Bruſt herabfallen Auch Silber und
edles Gold wird verwendet Die Ritter des Mittelalters
ſtecken im wohlausgebildeten Harniſch der Helm ganz geſchloſſen
nur aus dem Gitter unterm Viſir wie aus einer dunklen
Thurmſcharte blitzen die Augen Die Zeit des 11 bis 16 Jahr
hunderts hat auch das geſchmeidige Ringhemd gekannt das
aus Drahtringen und Maſchen zuſammengenietet über einen
Wollen Werg oder Lederrock geworfen den Leib trefflich
deckte Dieſe Ringpanzer fanden ſehr große Verbreitung als
um das Jahr 1306 in der damals bedeutenvſten deutſchen
Gewerbeſtadt Nürnberg von Rudolf die Kunſt des Draht
iehens erfunden und geübt wurde Aber auch lederne undeinene Panzer waren Ghon und zwar von den Griechen ver

wendet worden aus geflochtenen dünnen Riemen oder
nen beſtehend Und wie wir in einem Konverſations

lexifon aus dem vorigen Jah

nämlich die neuen Pulverſo bei ihrer geringen Rauchentwickelung die ehe der Wiren ken wure es

z zahrhundert leſen ingleichen wier e gemachte Zeides Chromſtahls Tuo e Ahmininmbrotge nd auf noch



Unterſuchungen hatten dies mit Gewißheit prophezeit aber esa eg einmal e recht auf dieſem Gebiete die Un
ther aenbarteie glänzend hervorgethan Die europäiſchen Gold

vorräthe in den Banken ſind ſtärker als ſie je zuvor geweſen
und Namentlich die Engliſche Bank mit einem Vorrath von

Millionen Lſtrl befindet ſich auf einer vorher ſelten erreichten
e und jeder Wochenbericht erzählt von neu aus Oſt und

ſtrömenden Goldſendungen Jn der Deutſchen Reichsban haben die Goldvorräthe ſeit Anfang Januar um 120

Millionen zugenommen während ſich die franzöſiſchen aufihrer alten de gehalten haben Von dem befürchteten Gold

uß nach Jndien oder nach Amerika d iſt nicht die
leifeſte Spur zu entdecken Jm Gegentheil der Ausweis der

ten zwei Monate des Jahres 1894 belehrt uns über Amerika
daß die Goldausfuhr ſtärker war als die Einfuhr Ausfuhr
vom 1 Januar bis 17 Februar 3,728,000 Dollars Einfuhr
1,648,000 Dollars Umgekehrt hat der Goldzufluß nach Eng
land in den zwei Mongten Jannar und Februar dieſes Jahres
3,087,000 Lſtrl betragen gegen 2,024,000 Lſtrl im vorigen
die Ausfuhr 1,500,000 Lſtrl gegen 2,400,000 Lſtrl Davon

nd nach Jndien noch nicht 200,000 Lſtrl abgefloſſen gegen
000 Lſtrl in derſelben Zeit des Vorjahres und ebenſo nach

den Vereinigten Staaten nur 9000 Lſtrl gegen 109,000 Lſtrl
in der gleichen Periode des Vorjahres Dieſer Fülle der Gold
vorräthe in den Banken und dem damit zuſammenhängenden
ufluß nach Europa entſpricht die Niedrigkeit des überall

rſchenden Zinsfußes So iſt die ganze Schlußfolgernng
von der der Anſtoß zur Silberenquete ausgegangen iſt von
den Ereigniſſen wahrhaft verſpottet worden und Deutſchland
würde eine ſonderbare Rolle übernehmen wenn es jetzt die
anderen Staaten Europas zu einem neuen Vorgehen behufs
bimetalliſtiſcher Vereinigung auffordern wollte Man kann
z im voraus ſagen welches Schickſal eine ſolche Jnitigtive
haben würde

Verſchiedene Mittheilungen
Wegen Rekrutirung des Heeres für 1894/95 hat

der Kaſſer eine Ordre erlaſſen aus der wir das weſent
Uche entnehmen J Entlaſſung der Reſerviſten Der

äteſte Entlaſſungstag iſt der 29 September 1894 bei denjenigen
ruppentheilen die an den Herbſtübungen theilnehmen hat die

Entlaſſung der zur Reſerve kommenden Mannſchaften in der
Regel am ausnahmsweiſe am 2 oder 3 Tage nach Beendi
gung derſelben bezw nach dem Eintreffen in die Standorte zu
erfolgen Die zur halbjährigen aktiven Dienſtzeit im Mai oder
November eingeſtellten Trainſoldaten ſind am 31 Okt 1894 bezw
30 April 1895 die Traingemeinen ſowie Oekonomiehandwerker
am 29 Sept 1894 zu entlaſſen II Einſtellung der Rekruten I Zim Dienſt mit der Waffe ſind einzuſtellen bei den

Bataillonen der r einſchließlich der 4 Bataillone ſowie
des Großherzoglich ſächſiſchen Jägerbataillons Nr 14 bei den

Batterien und bei den Bataillonen der Fußartillerie
n Pionierbataillonen Eiſenbahnregimentern Luftſchifferabthei

lungen Trainbataillonen zur zweijährigen aktiven Dienſtzeit die
Hälfte der etatsmäßigen Zahl der Obergefreiten Gefreiten Ge
meinen und Unterlazarethgehilfen ausſchließlich der Kapitulanten
ferner zur Ergänzung der Artillerie Schießſchulen und
der Verſuchscompagnie der Artillerie Prüfungskommiſſion bei
jeder fahrenden und reitenden Batterie noch 1 jedem Fußbataillon
noch 9 bei den übrigen Jägerbataillonen mit hohem Etat minde
ſtens je 283 bei dem Gardejägerbataillon 250 bei den übrigen
Jägerbataillonen mindeſtens 268 bei jedem Kavallerieregiment
160 mit mittlerem Etat 150 bei jeder reitenden Batterie minde
ſtens 35 mit mittlerem Etat mindeſtens 32 mit niederem Etat
mindeſtens 25 bei jeder Traincompagnie zur halbjährigen akti
ven Dienſtzeit im Herbſt 1894 bezw Frühjahr 1895 je 33 Der
Kriegsminiſter bringt dieſe kaiſerliche Ordre mit nachſtehendem

r Kenntniß Mit der Entlaſſung der Reſerven im Herbſt dieſes
hres iſt die zweijährige Dienſtzeit im Sinne des Artikels 2 8 1

des Geſetzes vom 3 Aug 1893 durchgeführt Bei den Truppen
theilen 2c mit zweijähriger Dienſtzeit hat in der Zeit zwiſchen
dem ſpäteſten Entkaſſungstage und dem Rekruteneinſtellungs
termine ein Ausgleich innerhalb der einzelnen Waffen und
Truppentheile durch Verſetzung derart einzutreten daß die zur

hi der vorjährigen normalen Rekrutenqnote fehlenden bezw
berſchießenden ausgebildeten Mannſchaften innerhalb der

Truppentheile derſelben Waffe annähernd gleichmäßig fehlen
bezw überſchießen Der Entlaſſungstag iſt derjenige Tag der
dem letzten Verpflegungstage ſeitens des Truppentheiles foigt

Telegramm Am 22 April werden 30 Jahre verfloſſen
ſein daß Kaiſer Wilhelm L die von der Düppelſchlacht
nach Jütland gehenden Truppen bei Apenrade be
n Aus dieſer Veranlaſſung wird in Berlin eine größere
Feſtlichkeit vorbereitet

Die auf den 29 d angeſetzt geweſene Verhandlung gegen
Freiherr von Thün gen iſt abermals vertagt worden

Karlsruhe 26 März Der vierte badiſche Arbeitertagunter dem Vorſitz Dreesbach s beſprach in vierſtündiger Sitzung
die Haltung der Landtags Fraktion der Sozialiſten unter ſcharfen
Angriffen auf Rüdt und zum Theil auf Stegmüller Dreesba
wandte ſich wiederholt gegen Rüdt Nachmittags fand eine Be
ſprechung ſtatt über die Preſſe der Antrag auf Verſchmelzung
des Volksfreund und der Volksſtimme wurde abgelehnt

Halle und Amgegend
Halle 28 März

Pulver niederlage Zu den kürzlich von uns im
Feuilleton veröffentlichten Mittheilungen über den hieſigen Stadt
gottesacker ſchreibt uns ein Mitarbeiter ergänzend daß die
geweihte Stätte dieſes eigenartigen Begräbnißortes einmal höchſt
profanem Zwecke gedient hat und zwar ſeltſamerweiſe zu einer
Niederlage von Schießpulver Dieſe Thatſache iſt aus folgender
Bekanntmachung des Magiſtrates zu erſehen

Jn dem ſeither als Pulverniederlage benutzten Grabbogen
Nr 74 auf hieſigem Stadtgottesacker befinden ſich 3 Fäſſer
Pulver deren Eigenthümer nicht haben ermittelt werden
können Da der gedachte Bogen in kürzeſter Friſt geräumt
werden muß und es fortan nicht mehr geſtattet werden kann
Pulver auf hieſigem Stadtgottesacker niederzulegen ſo fordern
wir die uns unbekannten Eigenthümer jener 3 Fäſſer Pulver
hierdurch auf ſich als ſolche binnen heute und dem 21 d M
bey uns zu legitimiren und in eben dieſer Zeit die Fort
ſchaffung oder anderweite Aufbewahrung des Pulvers an einem
ſicheren außerhalb der Geſammtſtadt gelegenen Orte der uns
namhaft zu machen und zu deſſen Benutzung von uns die Ge
nehmigung einzuholen iſt zu bewirken Sollte dieſe Auf
forderung ohne Erfolg bleiben ſo werden wir jene 3 Fäſſer
Pulver öffentlich unter der Bedingung dieſelben ſofort von
hier wegzuſchaffen an den Beſtbietenden verkaufen und den
Termin dieſer Verſteigerung vorher bekannt machen laſſen

Halle den 11 Juni 1834 Der Magiſtrat
Aus dieſer Anzeige geht hervor daß man vor 60 Jahren noch
kein beſonderes Pulverhaus zur ſicheren Aufbewahrung von
Schießpulver andere Sprengmittel gab es zu jener Zeit noch
nicht hier hatte wohl aber eine Niederlage anderer Art als er
wähntes Grabgewölbe beſchaffen wollte Ein Pulverhaus wurde
denn auch errichtet und zwar wie ſich ältere Hallenſer noch er
innern können an einem Winkel der ſüdlichen Mauer des Stadt
gottesackers Das kleine Gebäude diente dem Militär Fiskus und
der Kaufmannſchaft zur Aufbewahrung der Pulvervorräthe von
1836 an Als dort in der Nähe Anbauten errichtet wurden
erſchien es räthlich einen anderen Aufbewahrungsraum zu
ſchaffen den man 1856 auf der nordöſtlichen Grenze des Exerzir
platzes erbauen ließ Dies mit Wällen umgebene Pulverhaus
diente bis vor zwei Jahren der hieſ Garniſonverwaltung und
den hieſigen Kauſleuten zur Lagerung ihrer Pulvervorräthe
dann trat wiederum eine Verlegung ein und jenes Pulverhaus
wurde beſeitigt Die urſprüngliche Aufbewahrung von Pulver
auf dem Stadtgottesacker aber iſt inſofern bemerkenswerth als
der zur Niederlage benutzte Grabbogen Nr 74 die Grabſtätte
zweier namhaſten halle ſchen Gelehrten enthält der Theologen
Gottfried und Johann Olearius

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Heidelberg 26 März Geheimrath Czerny hat wie die

Frankf Ztg erfährt einen Ruf an Stelle Billroth s nach Wien
nicht erhalten

Freiburg i 26 März Dr med Fritſchi Privat
dozent der gerichtlichen Medizin iſt im Alter von 82 Jahren ge
ſtorben Hr Fritſchi der eiwa 50 Jahre lang dem Lehrkörper
der freiburger Univerſität angehörte übte bis vor kurzem noch
die Lehrthätigkeit aus Er richtete ſeinen Vortrag gemein
verſtändlich ein ſo daß Studirende aller Fakultäten zu ſeinen
Hörern zählten

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
t Dem weimariſchen Hofkapellmeiſter Richard Strauß ſind

wie uns mitgetheilt wird in jüngſter Zeit zwei höchſt ehrenvolle
Engagementsaufträge gemacht worden von der Jntendanz des
Münchener Hofthegters zur Uebernahme der dem vom
Jahre 1896 ab angeſtellten Kapellmeiſter Weingartner zu
gedachten künſtleriſchen Anfgaben und von der Konzertdirektion
Wolff zur Leitung der Phil harmoniſchen Konzerte in
Berlin Für Weimar s Muſikleben würde ſein Weggang einen
großen Verluſt bedeuten

Die Deutſche Schillerſtiftung veröffentlicht ihren
Jahresbericht Die Stiftung hat im Deutſchen Reiche und in
Oeſterreich im ganzen 63,000 M für ihre Zwecke ausgegeben
Von anßerordenilichen Spenden iſt nur eine in Höhe von 400 M
von Hrn F v Wittgenſtein eingegangen Die Zweigſtiftung
Mainz hat ſich aufgelöſt

BGÄÜÖ a Z M nweichere und elaſtiſchere Stoffe als Leder und Horn ſind
zurückgreifen

Heinrich Dowe in Weſtfalen im Jahre 1859 geboren und
in Mannheim als Schneider uſeſſig iſt anf ſeine Erfindung
beim Leſen der Geſchichte Karl s V gebracht worden Da

hatte um das Jahr 1500 zu Frankfurt ein Tuchhändler Oſter
mann gewirkt der eine Art Filz oder Ledertuch herzuſtellen
wußte aus welchem verſuchsweiſe die Koller eines unker dem
Namen Die Tuchträger bekannten Reiterregiments an
gefertigt wurden Man achte wohl Das Jahr 1500 war

ungefähr die Zeit wo der Eiſenharniſch ſeine größte Voll
kommenheit und zugleich das Ende ſeiner Herrſchaft erreichte
Als vor Paria ſpaniſche Musketiere die franzöſiſche Kavallerie
ſchlugen war das Schickſal des Panzers beſiegelt Und gerade
an die Zeit knüpft die Erfindung des modernen Panzers wieder
an Dowe unzweifelhaft ſehr ſcharfſinnig und leicht erregbar

lte ſeine antaſie ſofort entzündet als er von jenem
ermann ſchen Vorſchlage las Bald hatte er in zahlreichen

Verſuchen ſoviel Erfahrung geſammelt um ſich an den Oberſt
Oppen zu wenden dieſer kam dem Erfinder bereitwillig ent
gegen und ließ ſchon am nächſten Tage eine Reihe von Experi
mienten vornehmen Schießpröben auf verſchiedene Ent
fernungen gangeſtellt ergaben vorläufig noch keine befriedigenden
aber doch immerhin vielverſprechende Reſultate Erſt nach
wiederholten Verbeſſerungen gelang es Doöwe eine wirkſamere
Schutzmaſſe zu erzengen Er verfertigte ans ihr eine Art
Kleidungsſtück das die ganze Bruſt deckte und mit Tuch über
zogen vollkommen der Uniform glich Dieſer Panzer wurde
an ltern und Gürtel befeſtigt Auf 200 m Entfernung
vermochten die Ge S zwar durchzudringen aber mit ſo

Kraftverlu ß ein etwaiger Träger des Bruſt
rniſch kann verietzt worden wäre Auf 400 m blieb die
pitztugel bereits im Material ſtecken ihre lebendige Kraft

Dir durch den elaſtiſ Widerſtand vollſtändig anfgezehrt
I teren Verſuche führte Dowe der jetzt die Aufmerkſam
keit ganzen Welt auf ſich gelenkt hatte und ein berühinter
Mann geworden war in Spandau fort Die Er ebniſſe ſind

m worden Und mit Recht Das Jn en Mächte haben ihre Higten
n altung zu bringen läßt ſie in den Mitteln

weicht der Berg der negative
iegstüchti c re es

nicht ſehr wähleriſch ſein Spiongge und Beſtechung ſpielen
eine große Rolle wenn es gilt hinter die Geheimniſſe des
Nachbars zu kommen Und andererſeits iſt das Wiſſen ſo all
gemein die Erfindungsbacillen ſchwängern derart die Luft daß
es manchmal einer Reihe allzu ſprechender Andeutungen genügt
um Nacherfindungen anzuregen Erfinderiſche Ideen ſind wie
P en Zündſchnüre ſie ſtecken leicht nachdenkliche Köpfe in
Brand Es iſt deshalb nur ſo viel in die Oeffentlichkeit ge
drungen daß der Dowe ſche Panzerſtoff ſich durch große Ge
ſchmeidigkeit und Elaſtizität auszeichnet däß er bei einer Dicke

von 7 em ein Gewicht von nur 4 kg pro Quadrat
meter beſitzen ſoll und daß der Erfinder noch hofft ihn au10 m Entfernung kugelſicher zu machen 9 veoſſt hn auf

Dowe iſt nicht der einzige der auf dieſem Wege dem Sol
daten das Gefühl theilweiſer Unverwundbarkktit ſchenken will
Gleichzeitig mit ſeinem Auftreten meldete ſich der öſterreichiſche
Ingenieur Karl Searnes mit PrioritätsAnſprüchen Er hat
r vor zwei Jahren einen ähnlichen Panzer angefertigt war
aber bei den Militärbehörden ſeines Heimathlandes auf weni
Entgegenkommen geſtoßen Jn Deutſchland ſelbſt trat no
der Ingenieur Reindl auf deſſen Panzer ſich durch ein ge
ringes Gewicht anszeichnen ſoll Dies iſt natürlich von Be
deutung da das Gepäck des Mannes im Felde keine Ueber
laſtung mehr verträgt

Von Zeit zu Zeit geht die Nachricht durch die Tagespreſſe
daß es Dowe gelungen iſt neue Verbeſſerungen zu erzielen
Das wäre ſehr erfreulich denn man hätte Ausſicht die Er
findung von nenen Kriegswaffen ſich endlich nach anderer
Richtung hin bewegen zu ſehen Vor 400 Jahren hatte der
Schutz der Eiſenkleidung eine ſolche Sicherheit erreicht daß
ſich in Jtalien wie man erzählt zwei Heere von 9 Uhr frübis 4 Uhr nachmittags kämpfend gegenüberſtanden ohne u

jemand getödtet oder verwundet worden wäre Mit dieſer
öhe der Defenſiv Waffe begann auch ihr Niedergang Heute
nd die Offenſivwaffen nach 400 jähriger Entwickelung auf

ihrem Gipfelpunkt angelangt Ein Abwärtsſinken wäre natür
lich Denn der Fortſchritt eine Welle dem Thal

Amphitude die poſitive

Leo Gilbert

ch Eine ſchöne Sitte hat ſich hier erhalten

Provinzial Nachrichten
4 Teuchern 25 März Erinnerung an GelkertAm erſten Oſterſer

tage trifft man auf unſerem Marktplatze eine Anzahl Chorknah,
welche unter Leitung eines Lehrers den Choral Meine Leben
zeit verſtreicht ſtündlich eil ich zu dem Grabe ſingt Na
laubwürdigen Mittheilungen handelt es ſich um ein
tüftung welche an den Dichter Gellert erinnern ſo

Dieſer pflegie zur Zeit des ſiebenjährigen Krieges auf dem nahe
Rittergute Bonau den ihn befreundeten Beſitzer häufig zu de
ſuchen Zum Andenken an dieſen Aufenthalt Gellert s wird dor
noch jetzt die Gellertſtube mit den damals in Gebrauch geweſenen
Möbeln gezrat Auf dem Wege von oder nach Bonau irgf
Gellert einſt auf dem Marktplatze in Teuchern den begüterten
Hutmacher Kneiſel aus gipöig nahm mit ihm unter einer allen
Linde Platz und trug ihm einige ſeiner Gedichte vor Kneiſel
war ſo ergriffen daß er bald darauf 500 Thaler ſtiſtete von
deren Zinſen u a ſechs Chorknaben und der erſte Lehrer zu
Teuchern und zwar die erſteren je einen letzterer zwei Thaler
empfangen ſollten nachdem ſie am erſten Oſterfeſttage das
Gellert ſche Lied Meine Lebenszeit verſtreicht 2c geſungenhatten Die übrigen Zinſen ſollten Stadtarmen zufließen V
kleine Geſangsfeier findet ſtiftungsgemäß wie oben geſagt noch
heute ſtatt wenn auch die alte Linde verſchwunden iſt

O Wittenberg 26 März Abratzky Der in den letzten
Tagen wieder genannte Schornſteinfeger Abratzky der erſie
und einzige Bezwinger des Königſtein, hat wenn er auch ein
Landfahrer iſt doch ein dankbares Herz Zwei Tage vor ſeiner
Feſtnahme in Leipzig war er hier und ſuchte dabei das ſtädtiſche
Krankenhaus auf um der Verwaltung ſeinen Dank für die hier
genoſſene Pflege und Heilung zu ſagen Abratzky wurde 1892
ſehr elend und dem Erblinden nahe hier in das Krankenhaus anf
genommen und durch die Behandlung des Sanitätsrath Dr Kort
mann ſowie durch geeignete Pflege in wenigen Monaten ſo weit
wieder hergeſtellt daß er völlig geſund ſeine ewige Wanderung
wieder fortſetzen konnte Das hat der Mann nicht vergeſſen
Und da die Dankbarkeit in unſerer Zeit immerhin eine gewiſſe
Seltenheit iſt ſo iſt die des alten Wanderers wohl auch des Er
wähnens werth

Schmalkalden 25 März Großfeuer Eine geſtern l
hier ausgebrochene Feuersbrunſt nahm in kurzer Zeit einen
ſolchen Umfang an daß ihr ſechs Häuſer mit Nebengebäuden zum
Opfer fielen

h

Vermiſchtes
Ein Piſtolendnell hat Sonnabend vormittag im Grune

wald nahe bei Schildhorn ſtattgefunden Die Gegner waren
ein berliner Veterinärarzt und ein Arzt aus einem böhmiſchen
Badeorte Nach zweimaligem Kugelwechſel ſank der Thierarzt
von einem Schuß durch den Unterleib getroffen zu Boden Als
die Frau des Verwundeten die Nachricht über das Duell und
ſeine Folgen erhielt machte ſie in der Aufregung einen Selbſt
mordverſuch und verfiel darauf in ein heftiges Nervenfieber
Der böhmiſche Arzt iſt darauf in ſeine Heimat zurückgekehrt

Durch einen Lanzenwurf getödtet Beim Lanzenwerfen
der Leibküraſſiere in Breslau biieb eine Lanze mit dem Schaft
im Boden ſtecken Gleichzeitig wich ein Pferd plötzlich zur Seite
v e drang dem Küraſſier in die Bruſt Der Tod erfolgte
ſofort

Tod durch den elektriſchen Strom Jn der Zuckerfabrik
Klettendorf Schleſien löſte ein jugendlicher Arbeiter von
einem Leitungsdraht der elektriſchen Beleuchtung die Umhüllung
und berührte um ſich elektriſiren zu laſſen den blanken Drahf
Ein elektriſcher Schlag tödtete den Arbeiter ſofort
Die jüngſte Tochter des Königs der Belgier Prinzeſſin

Clementine wird den Schleier nehmen Man weiß daß die
Prinzeſſin aus freier Wahl und mit der Zuſtimmung ihrerEltern wenn auch noch nicht offiziell die Verlobte ihres Vetters
des verſtorbenen Prinzen Baldnin war Nach dem Tode des
Prinzen faßte die Prinzeſſin welche am 30 Juli 1872 geboren
iſt den Entſchluß ins Kloſter zu gehen An dieſem Vorſatz hat
ſie während der letzten drei Jahre feſtgehalten wie ſehr auch
von ſeiten der königlichen Familie und namentlich vom König
ſelbſt gegen dieſes Vorhaben angekämpft wurde Beſtärkt wurde
ſie in ihrem Entſchluß einerſeits durch ihre genaue Bekanntſchaft
mit dem Kloſterleben der Dames du Sache Coeur da ſie ſeit
ihrer Kindheit regelmäßig wöchentlich einen Nachmittag im
Penſionat der SacréCoeur Schweſtern von Jette einem bruſſeler
Vororte mit den dortigen Zöglingen zu verbringen gewohnt iſt
anderſeits durch die Thatſache daß kürzlich die Tochter des
Miniſters de Burlet welche die vertraute Freuundin der Prin
zeſſin iſt den Entſchluß faßte und die elterliche Erlaubniß erhielt
ins Kloſter zu gehen Seitdem hat die Prinzeſſin dringender um
die gleiche Erlaubniß bei ihren Eltern angehalten und der König
hat ſich allmälig darein gefunden Die förmliche Einwilligung
hat er noch nicht gegeben indeſſen iſt dieſelbe der Prinzeſſin ver
ſprochen während die Königin welche gleich ihrer Tochter eine
regelmäßige Beſucherin des Kloſters von Jette iſt ſchon lange
dem Wunſche der Prinzeſſin nachgegeben hat Ohne Zweifel iſt
es der Sacré CoeurOrden dem Prinzeſſin Clementine wie ihre
Freundin Frl d Burlet ſich widmen wird

Das nene Unglück in Sautander Einem weitern Berichte
den die Voſſ Zig aus Madrid über die ſchon telegraphiſch
erwähnte Kataſtrophe in Santander erhält entnehmen wir noch
folgendes Bald nach der am 3 November 1893 in Santander
ſtattgehabten Exploſion großer Dynamitmengen die ſich auf dem
Dampfer Cabo Machichaco befunden hatten wurden
durch Taucher Unterſuchungen angeſtellt ob ſich in dem am Orte
des ſchrecklichen Ereigniſſes untergegangenen Schiffe noch weitere
Mengen von Sprengſtoffen befanden die nicht explodirt waren
Es wurde ſehr bald feſtgeſtellt daß dies der Fall und man be
rechnete daß noch mehrere tauſend kg Dynamit in dem am
tiefſten gelegenen Theile des Wracks vorhanden ſein mußten Die
Beſorgniß der T y kern San Sebaſtians vor neuem Unheil
war daher ſehr groß da indeſſen keine weiteren Exploſionen er
folgten ſo legte ſich die Unruhe allmälig Es mußte jedoch
irgend etwas geſchehen um das Wrack das an dieſer die Schiff
fahrt außerordentlich erſchwerenden Stelle liegt zu beſeitigen
und die unheimliche Ladung unſchädlich zu machen Die Behörden
nahmen die Sachen in die Hand und es wurde eine techniſcheKommiſſion eingeſetzt die ihr Gutachten über das was zu ge
ſchehen hatte abgeben ſollte Seit einigen Wochen wurden die
Taucherarbeiten wieder aufgenommen es wurden zahlreiche

die ein Eindringen in das Jnnere des Schiffes er
chwerten gehoben und vor eiwa drei Wochen kam die techniſche
Dre zu dem Entſchluß das Wrack mit ſeinem Jnhalt an
Dynamit zu ſprengen Dieſe Nachricht erzeugte wiederum großen
Schrecken in der Bevölkernng die ſich mit der Bitte an die Re

en wandte dieſes Anskunftsmittel möge aufgegeben werden
nfolge der dringenden Geſuche der Santanderiner wurde die

Angelegenheit von neuem in Erwägung gezogen und die tüchtig
ten Fachmänner wurden nach jenem Hafenplatze geſandt um ihre

eining abzugeben Die Löſchungsarbeiten wurden beſchlennigt
mit den zwei größten Krähnen des Ortes wurden in den ver
gangenen Tagen viele Tonnen Eiſenwagren und andere Fracht
güter hauptſächlich auch zahlreiche Kiſten mit Dynamit gehoben
um die mit der t verbundenen Gefahren ſo gering wie
möglich zu machen uch die Maſchine des Dampfers ſollte be
ſeitſgt werden und zu dieſem Zwecke war vor vier Tagen eine

direit in den Keſſelraum hinodführende Oeffunng hergeſtellt
worden damit die Taucher dort eindringen und die erforderlichenÄrdeiien aloſuhren konnten n dieſe Zeit kamen die Mitaliede

der techniſchen Kommiſſion zu der Ueberzengung daß es vielleicbt
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in ſpärde die Sprengung zu unterlaſſen das Wrack anmich des Waſſers zu heben und dann die in ihm be
didllchen Sprengſioſſe noch zu deſeitigen Die Jnnenräume des
Laiſfes würden nun elektriſch beleuchtet da die Taucher durch

völlige Fiuſterniß in ihren Arbeiten behindert waren zugleich
e man Verſuche das kryſtalliſirte Nitroglycerin das ſichoßen Maſſen in den tieferen Räumen des Schiffes befand

hemikalien durch e Waſſer und durch hin gbgefüſwtendurch u machen Am 20 d begabDampf aufzulöſen und un chädli
ſich der Jugenieur der Dynamitfabrik von Goldacano Fuertes
iſt in Taucherkleidung in die e um perſönlich dieſe Ver

uche zu leiten die von größtem Erfolge gekrönt waren und umſelbſt ein Urtheil über das was zu geſchehen hatte e
iden denn erſt nach Vretens weiterer zahlreicher Hemmniſſe

wollte die techniſche Kommiſſion den endgiltigen Beſchluß faſſen
ob die Spreugung unumgänglich nöthig ſei oder nicht Das Er
gebniß der Unterſuchung des Jngenieurs Fuertes beſtimmte die
Kommiſſion von der Sprengung abzuſehen um ſo mehr war es
unn aber erforderlich ſoweit thunlich alle ſchweren Gegenſtände
mit Dampfkrähnen zu heben Dieſe Löſcharbeiten wurden am

1 d mit allen verfügbaren Kräften betrieben und gleichzeitig
die Bemühungen fortgeſetzt die loſen Sprengſtoffe aufzulöſen und
unſchädlich zu machen Der glückliche Verlauf dieſer Verſuche
hatte in den letzten Tagen große Menſchenmengen in die Nähe
der Stelle gelockt an der ſich das Wrack des Cabo Machichaco
hefindet und dieſer Umſtand erklärt die große Zahl von Todten
und Verwundeten infolge der am Abend des 2l d eingetretenen
Exploſion Welche Urſachen das Unglück herbeigeführt haben iſt
zur Zeit noch nicht bekannt

Ein Galeerenſträfling als Hauslehrer Man ſchreibt der
Frkf Ztg aus Madrid unterm 19 März Benito Barragan

Heang der vor 20 Jahren in Granada wegen Mordes zu lebens
fänglicher Zwangsarbeit verurtheilt wurde iſt jetzt einer Meldung
des Amtsblattes zufolge begnadigt worden Der Begnadigungs
erlaß erfolgte auf Grund des Umſiandes daß der Genannte wäh
rend der 20 Jahre die er im Preſidio Bagno zu Cluta abge
feſſen nicht allein ein muſterhaftes Betragen beobachtet hat ſondern
ſich ſogar die Zuneigung und Liebe der Behörden und Privat
perſonen zu erwerben gewußt ſo ſehr daß die vornehmſten Familien
der Stadt Cluta ihm die Erziehung und den Unterricht ihrer
Kinder anvertraut haben Wörtlich in der amtlichen Gaceta
de Madrid zu leſen

c geee
Aus dem Leſerkreiſe

Halle 26 März
Der in Nr 159 d Bl für einige feſte Strafmandate

an ſäumige Straßenreinigungspfli chtige plaidirende Herr Givis,
der in dieſem Falle vermuthlich zur Species der Rentiers gehört
und deshalb aunsreichende Zeit hat vor anderer Leute Thüren zu
ſegen hat offenbax ſeinen Beruf verfehlt wenn derſelbe auch ein
ur Straßenreinigung verdammter Hausbeſitzer wäre welcheSe erwüchſe daraus nicht für die Stadt in ſanitärer

Hinſicht Aber Schreiber dieſes welcher die fragliche Ehre hat
einer jener beklagenswerthen vielbelaſteten Hausbeſitzer und
Bürger der Stadt Halle zu ſein glaubt annehmen zu dürfen daß
der Einſender jener Zeilen leider nicht zu letzterer Klaſſe gehört
er würde in Bezug auf dieſe Frage ſonſt ſicher eine andere
Stellung einnehmen Richtig iſt es daß in manchen Straßen
und Stadttheilen viel zu wünſchen übrig bleibt dies wäre aber
ſicher anders wenn die Reinigungspflicht nicht auf den Schultern
der einzelnen Hausbeſitzer rnhte ſondern in gerechter Weiſe der
Geſammteinwohnerſchaft der Stadt obläge und einheitlich
ausgeführt würde Sobald die Reinigung nur gründlich ge
ſchieht iſt es gar nicht erforderlich vielleicht abgeſehen von
einigen ſehr verkehrsreichen Straßen den als ſo geſundheits
gefährlich bezeichneten Straßenſtaub täglich aufzuwirbeln zweimal
in der Woche genügt dann vollſtändig nur darauf müßte ſeitens
der Auſſichisbehörde ein Augenmerk gerichtet werden ebenſo
müßte mehr dahin gewirkt werden daß die häßliche Angewobhnheit
der Paſſanten ſich der Emballagen und Frühſtäckshüllen dadurch
zu entledigen daß ſie dieſe einfach auf die Straße hinwerfen
fernerhin unterbliebe ein Verbot und ſtrenge Beobachtung des
elben nach dieſer Richtung dürfte ſehr angebracht ſein damit ſich
ieſe vom Winde hin und hergewehten auch durch Fegen der

Straße nicht ganz zu beſeitigenden Straßenverunſchönerungs
tenfelchen nicht mehr wie bisher breit machen könnten Was
hilft es wenn jetzt früh am Morgen die Straße gefegt wird
lagsüber treiben ſich doch dann die Papierfetzen wieder ger

E Th Halle Sie fragen Jnwieweit kann ein Mietber
von den Mitbewohnern des Hauſes Ruhe verlangen Dieſe
Anfrage iſt zu allgemein gehalten um darauf eine genügende
Antwort ertheilen zu können Wir verweiſen Sie daher zunächſt
auf die etwa ſeitens Jhres Hauswirths erlaſſene Hausordnung
und im übrigen auf die Beſtimmung des 8 360 Nr U des Dtſch

irG B wonach derjenige der ungebührlicherweiſe ruheſtörenden
ärm erregt oder groben Unfug verübt mit Geldſtrafe bis zu

1650 M oder mit Haft beſtraft wird Die Red
Herrn G St in Halle Nach Jhrer Darlegung befindet

ſich die Magdeburger Steuerbehörde in einem Jrrthum und
Sie werden daher gut thun ſich mit einer Eingabe dorthin zu
wenden

Herrn G S in Giebichenſtein Ob eine Verkaufsſtelle für
e rekſende Hühnerangenpflaſter hier beſteht iſt nus nicht

ekannt

E W in L Die geſandte Münze iſt ein brandenburgiſcher
Guter Pfennig und im Jahre 1713 geprägt Der heutige

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der Saale Zeitung
Kiel 27 März Ueber die großes Aufſehen erregende Ver
rat des Direktors des Friedrichſtädtiſchenankvereins Hashaye wegen Verdachtes bedeutender
Unterſchlagungen kommen folgende Mittheilungen Hashaye ge
noß in allen Kreiſen der Stadt unbegrenztes Verkrauen Der
Bankverein vertheilte 20 Prozent Dividende Die Allionäre

h et r Wer zehnfachenrage ihrer en e umlanſenden Gerüchte ſprechen vo000 bis 460,000 M Feblbetrag yregen von
Bern 27 März Die außerordentliche Früjahrs

ſeſſfion der Bundes verſammlung iſt hente eröffnet

Turin 27 März Zur Leichenfeier Koſſuth s ſinddie Deputation aus dem Zempliner übte Keſſulhe
Geburtskomitat ſowie Abordnungen der Honvedvereine und

der budapeſter Advolgtenkammer ein etroffen Die Parlaments
depntation welche der Familie Koſſuth s offiziell das BeileidUngarns übermittelt wird morgen eintreffen und einen

prächtigen Kranz auf dem arg Koſſuth s in der Kirche
niederlegen Mehrere andere Depntalonen welche Kränze
niederlegen ſollen ſind eingetroffen

t Paris 27 März Die 15 Seſſion des Jnſtituts für
nternationgales Recht iſt hente vormittag eröffnet worden

Den Vorſitz führt der Unterrichtsminiſter Spuller Der
ſelbe hielt eine Anſprache in der das Mbeitsprogramm dar

Ferguſſon der im

Schatzes angenommen hat iſt in Leith mit 1194 Stimmen
Mehrheit gegen den konſervativen Kandidaten gewählt

London 27 März Der Afrikaforſcher Lovett Cameron
ſtürzte geſtern auf der Rückkehr von der Jagd vom Pferde

Berliner Borsv vom 27 März
Brgänzungs Kursliste zu den telephonisch übermittolten

Notirungen im gestr Abendblatt

Okt 108
Banl bahn 3 108,756

z a i 3 einige Zeit steigend nach Eröffnung epäter Rezkt on Seblurs
schwaeh

New Vork 26 März Vieible Supphy an Weizen 72,164,000 Bos
bels do an Mais 19,165 000 Bushels

Sohifſtonaohriohvten
Bremen 24 März Bewegnngen der Dampfer der NordJontsohen Lioyd Havel hat am 21 d die Reise von Sout

hampton nach New Vork fortgesetzt Trave am 13 J von
New Vork abgegangen ist am 21 d in Southampton angekommenSpree am 29 von New Vork waoh der Weser hege
Münobhben von New Pork am 21 d Dover passirt Balti

mere von Brhvilien am 20 d jn Aptwerpen angekomwenOhio Bvonos Ayres naeh der Wer abam 18 d von 1a Werra am 10 d von Bromzvn abgrgapgen ist am

z Deutsohe Fonds a Staatepap Mosco Rjäsanwurde dabei am Kopfe ſchwer verletzt und ſtarb vier Stunden Fang Sianis Fio A 7 165 M ose0 Smo jene S 103 28146
et p 7 M Auttlich Bairigehe Anieile 2 107 301 wen
etersburg 27 März Euch chk Morczansk 25ht binsk Bol 251628 April ab die am 11 /23 Auguſt 1893 ſpeziell er Köln Mind Pr Anib a tag z Riles Süd eben

äßi ife fü net Hamb 60 Thir ooso 8 I20 100 a 4mäßigten Tarife für Getreideausfuhr zur rumäniſchen und zjeininger 7 To ne e 3öſterreichiſchen Grenze wieder auf den allgemeinen Stand ge Oldenb 40 Thlr Iooee 5 les hä tenan ue 2 23337

bracht werden Ter Fr aehNew York 27 März Einer Meldung des New York Barſetta 100 Iiro Ioosoſ 35 507 a e i
Herald aus Nio de Janeiro zufolge weigert ſich die ein r re do II r 1637 6 62,25

joſiſ nrit FIüü in ailänderloIire Loosel 0 s 33,590a
25 o o do s 79,80New York 27 März Eine Depeſche des New ork Heer tun v old ans Waſhingt ldet äſident Cl d Kumän 52/0 Anl 42 Portug Eisenb O 16686 448,25erald äus Waſhington meldet Präſiden eveland Russ Früm An 1869 5 166,700 o iees Ta 24 a

abe eine Botſchaft vorbereitet in der gegen den Antrag auf do do 1866 5 152,006 Sr Eis IIyp Obl A 660 10626g g j rTürkische Anleihe 1 yp 3Ausprägung des von der Prägegebühr her u mine l 5 97,2010 do Lit B s 66,75b
rührenden Silbers Veto eingelegt wird o 400 Freoo oogol nos 405 rc

Upxnrische Gold A 4 103 90ba6
pu 2 m do Grundentl Obl 4 Bank d Berl Kassenv 128W ochenüber sieht dex Reichsbank vor 22 März Türk T R A abg ſ vi5 Berliner Dandels Ges 140,7046

Berlin 27 März Cöln W u Komm 5 96,7Akti va Deutsche Hypoth Pfandbriefe Cob Goth Kredit Ges 8 93,003Metallbest der Bestand an kursfähigem dentschem Gelde Avnhaſi Deseaner Pfäbr 4 101 500 Danziger Privatbank 7 iSan Barren od m e Gr K B IV re 110 5 909,108 Henisehe Grenzen s 13228
392 M bereehnet 9906,695 n 19,768 rz 100 35 952561 Essener Kredit 7 2592 Best an Reichskassenscheinen 5 Abn n 000 35 r 100 4 2 102 re Hamburg IIypoth B s 140 Iſt

3 do an Noten anderer Banken 10,454 000 z r do VII ankb b 1908 4 108,000 tlamb Com u Disec B 4
9 do an Weehseln 95536 418,000 Zun 18,545 000 Deutsz Grundseh Obl 4 101 00b26 an ierberg Vereinsb 5 106
5 do an Lombardforderungen 72,715,000 Abn 830,000 do do V VI 4 102,70b26eipriger Bank 6 1II31,906
3 do an Effekten 7,914,000 Zuu 2,121,000 Heuis Hyp Pfäbr 4 102,50b26übecker Kommerab s II on
7 do an sonstigen Aktiven 40,722,000 Zun 2,687,500 Uamb Uyp rzb à W 4 97 Nordàä Grund Kredit 1 85,806

Passiva do nukdb bis 1900 4 102,758 das Gruvdkapital M u ne r e t 3 101,406 Industrie AKtion S
9 der Reservelonds 30,900 unverändert 99 e n Ia G 184 002019 er Betrag der m Noten 982,069,000 an 21,726 900 Aeivinpor yri re 103 307 5 Irenirre a ren 12 260
115 die sonstigen täglich fälligen 43 W t rot 4 127,905 Bauges Berl Charlbg 7 307 bVerbinädlicikeiten 505,289,000 Abn 14,164,000 2 rm do B Wilmered T 26 1365312 die sonstigen Passiven 12,237 000 Zun 2,242,000 Nordd Gr Cred Pl4b 4 100,7866 Moll

Pomm Iyp B III IVneue rz 1001 4 IOwnibus Geselisehalt 12

Wanren und Produktenbertebte V We ne e nP C Pfd I II rz 1101 5 113,000u w n gg do i V u VI re jioo s 107 7890 ar Waerwer e e erLelpzig 27 März Weizen per 1000 kg neito inländiseher 330 do X i rz 100 4 102 60 Chem Fuhbr Schering20 300,09 be
a I wette n W wer a a e Fr Centrßäää ratä 4 105 S ine rteia Tarventuhr 19 9008

Waigeher Kuhig Vetste per 1000 vg Seite Braügerste 150 T 33 r1800 an e e ramanne gari Vrinn h s
155 I nominell do Mahl u Futterwaare 110 116 M bez u Br arburg Wien Gummi 25 309,0960Hafer per 1900 kg netto inländischer 140 160 M bez u Br do aus r l 4 1101,00ba6 e Th Eiseng 5 114 00b26

ländischer 140 160 bez u Br u und bis 19001 4 103,00b26 e m des 16396Breslau 27 März Rogxuon per März 114,90 pes r 117 ar 2 m8S1eitin 27 Alärz Weinen loeo fester 131,09 125, 0 per Bisenbahn Stamm Aktien ud w Löwe 602April Mai 135,50 per Junt Juli 139,00 Roxgen ioco ſester 112 z C Alälzerei Wrede h 75 00 be
115 per April Mai 118,00 per Juni J ali 222,50 Pomm Unfer loco Blei I 2 r r en Zu
130 143 euroder Kunstanstalt S 90262 w m 27 März Weizen per Frühjahr 7,35 G 37 Br per Mai Ital Meridional Eb T 107 508 Nordd Eiswerke 3 s 72

Juni 7,39 G 41 Br per Herbst 7,60 62 Br Roggen per 2ura Simpl k We I 67 4 116,90
Frühjahr 5,95 Gd 5,97 Br per AMni uni 6,45 Gd 6,47 Br Laler Deutache Eisenb Stamm ferdebahn Breslauer 7 1127,5606er Trübjahr 25 Gd 7,27 Br rigri v Siomene Glas Industr 11 163,50baBbe e 27 März Weizen behauptet per Frühjahr 7,22 Gd 7,23 Br reren v tee IVer Köln Rottw Pulv 11 156,00d26
per IIerbst 7,44 Gd 7,45 Br Haler per Frühjahr 7,15 Gè 18 Br hen a r e o 63 8022 IWilhelmshütte 1569,006

Amsterdam 27 März Weizen auf Termine fest per rinund Grouau E 49123,406 Auekerfahr Frauetadt o 125,50b26
März per Mai 141 per N v 248 Koggevn loco gesehälftslos do Marienb Mläwkaw 5 1117 90b
auf Terwine höher per Mörg 104 per Mai 105 per Juli 107 per Letpreuss Südbahn 5 I1s 50b260 Bergwerks u Hütten Gos

wunden 27 März Monxoe
ſterinm Roſebery den Poſten eiſtes Junior Lords des

d in Now Vork angekowmen rk bat am 21 d dis
von Vigo uneh werpen Woilwar von altmoro m 20 d u der Wes er angekommen

G

6 Lwiekauer
Aussig Teplitzer 102,900Dir Inad Aktien Pr und Böhm Nordbahn i08,000Stamm Prior do do Gold 101 600

5 Chemnu Werka M husehtehr B Naw 104,750
Fabr Aimimerus 116 800 do 1871 106 75910 Cröhw Fapierfabr 129 760 o do 1672 i0 750
49 do Sehldveebt 99 806 do Gold 102,0008 Döretewitz Rattm 65,000 Dux Bodenbach 103,250

o D W M Sonderm e do E In 108,258a SGuier Varz A 56 do do 1874 108,6004 h Geraerd ntesp u W 109 000 v Graz Khetlacher 97
126 Germauia Sehw à 6 o R v 1871 u 72 93 750Sohn 1152500 4 Kerenau öcerderg 759
a Halleesehe Str D 94,002 9 Prag Dax Gold 101,008
1 KeueR lbea O Akt 83 90 s o Vold oam Karutra Koeicerſu roten d reren ics des

rn o

Cafteo Weimar Gera 3213 91 60 rer nern eambvurg 27 März Berieht der Hamb Firma Joewieh u Comp Ausland Eisenb Stamm u herzeus e weark o o
Kaffee goud avyeröge Santos pr Würz 83 Pr Mi S2 Pr Sept Stamm Prior Aktien Consolidat Bergw G 12 171,0022

78/2 per Dez 72 Pest r un Consol Marie 0 40,500avre 27 März Vorm 10 Uhr 30 lin Berjeht der Hamburg ar IDuxer Kohlen kon 12 159,60Firma Peimann Ziegler e Co Kaffee good average Sautos per J h 107 b Geſsenkireh Gussstani 64,75
März 103,76 ger Mai 162,50 er Sept 98,75 Behauptet do Mitiehneerh er 78 Georg Marien St a 5 78,75 t

Spirius Deutsche FEisenb Prior Oblig do St Pr s 97,50b20Leipzig 27 März Spiritus unversteuert per 10,000 3 ohne Maiuz Ludw 75 76 78 4 Harzer Eisen w kouv 0
Fass mit 50 d Verbrauèhbsabg 49,60 M do mit 70 l 29,99 M G do v 1890 3 99 4062 do do St Pr

Breslau 27 März Syiritus per 100 1 160 exel 90 01 Ver Ostprenss Südbahn 42104,250 Hugo Bergwerk 7 II31,25u
vrauehsabgaben per März 47,40 do do 70 Verbrauebeabgaben per 8aalbahn 8 e 97,0060 Inowrazlaw Steinsalzb 1 41,50ba6

März 27,80 Weimar Geraer Kuatitowitzer 8 1149,0081ettin 27 März Spirlius Ioco unveränd mit 70 Koneumeteuer Werrabahn 4 Königin Maricuhütte 166 25b26
29,00 per April AMai 29,30 per Sept Okt 31,10 König Wihhelm conv j s I115,00ba6Poson 27 März Spirnus ioeo ohne PFass 60er 46,9 do loco Bisenv Prior Obligationen do St Pr 10 171,00b20
ohne Fases 0er 27 49 Stil ſial Eis Obſ v i gar 3 98 70 be I eopoldsgrub Edderite e 82 25626Paris J e Anſangsberieht s P März do Aittelmeerb sifr 4 80,90h4 Rheinische Siahl Iit C 8 158 006
36,75 per April 67,00 per MAlai Aug 38,00 per Sept Dez 38,90 Lemberg Crernowitzer 4 82,800d p Fetrole un Oest Vre Sinntsh altel 386,908 Ovlig v Inäust a Berg w Gesr

Btettlu 27 März I oeo do EKrgeugungen 3 75 Al Elektr Gesellseh 4 100 50b2Bremwen 27 März Börsen dehluss Bericht Raffinirtes Petroleum do Lohn u 2 1102,5060 a eehersleb Kaliwerke 5 103 50b
Ofür Nourung der Bremer Petrolenm Hörse Fest Loco 4,89 Br Oerterr on a a Bochumer Gussstahl zdo Nordwestbahn 5 105 29b26 Deesauer Gas 107 50626

HRülsenfrächte Südöster Bahn Lomb 3 61,900 Dorimunder Union 5 1110,006Leipaig 27 Alärz Mais per 1000 kg neito amerika nischer do Obligationen 5 I103,2 daBIGr Berl Plerdeb I w II 4 102,20b20
o Fumänischer do Donnu 110 115 M bz u Br Ungar Nordoetbaku 5 S a Hamb Packetſahrt 4 109 40

do ungarischer do do Gold O 4 103,500 Laurahütte 108 90 bWren 27 März Mais per AMai Funi 5,37 94d 5,39 Br do Eisenb 8Siib A 4 h MNaphta Obligationen 6 1102,00e
Pest 27 März nis per Alai Auni 5,63 Gd 6,02 Br e 4 n Norddeutscher u 4osl Woroneseh Oberschl Eisen Iud 4103,003Lasna ten Hots Eatvwasaren K Chark Asow Ovbl 3 97 008 V Tiele Winkler a 102,000
Leipeig 27 März Raps per 1000 kg netto n Rapekuehen Kursk Kiew 97,60b2 Westf Gruben Verein 5

per 100 kg helto Rübs per 100 kg netto ohne Fass flüssiges Moeco Kurek 4 I Woologiseher Garten 5 107,00d26
44,25 M bz e BefestigtBreslnu 27 März Rüböl per März 45,50 pr April Mai 45 ,80Köl1u 27 März Rüböl Soco 48,50 per Ala 47,50 pr Okt 47,30 Leipzaixer Börse 27 März

8teitin 27 März Rüböl loco ställ per April BIui 43,70 A Zt uper Sept Okt 44 00 S 3 Saeohs Hent Aul 8333 87,200 4 UMansk Gew 1882 500 958,000
Pest 27 März Kohraps per Aug Sept 11,60 11,70 3 do ſ1660 87,203 J 4 do 1679 97,606PVaris 27 März Anfangsberieht Rüböl behaujtet ver März 8 do 500 87,206 74 do Em 1675 97,60060,00 er April 59,75 per Mai Aug 54,25 per Sept Dez 51,00 Thbir 4 Lpa Stadtobl 1884 04,50Am sterdam 27 März Rüböl 1oco 23 per Mui 23 per 30 Siastean 1855 100 83 500 do 1876 103,506

Ierbst 21 a i o 67 k So i600 100 so Ab Tandoblig 1000 101 osWolle Banmwolle i Iandrentenbr 800 97,600 do do 5000 101,006
Leipeahg 27 März Knmmzug Terminhandel Ia VlataGrunänhne per März 83,37 per April 3,40 per Mai 3,40 per Div Bisenb Stamm KKt wir

Inni 2,45 per Juli 3,47 per Aug 3,00 per Sept 3,5252 per ehe Aen burg Leita 6 lLeipa Banbank 84,028Okt 3,75 per Nov 3,57 per Dez 3,60 per Jan 20 Aussig Iopl 500 t 322,00 10 do Bierb ReudsuUmsatz 100,500 kg 7 V Böhmn Westb s 195,900 v Riebeck Co 178,0060820 r a 2 a u o 25rodnktenb m 26 Aärz 10 do o B 9 o Ma ehkeudv Snbhrao an o Fv h 2 rn io t Galiz K Ludw B 104,800 o Mausfelder Kuxe
Rother Winterweiren 69 Kaffee fair Rio No 7 17 i Grsz Köllaeb 126,006 p i M 207,000do Weizen p März 61 do Rio No 7 p April 16,17 o Saalbahn 358,90 32 Sächs Kammg Sp
do do p Mai 62 do do p Juni 15,65 o Weimar Gers 17,250 Solhrig 88,753do do p Anli h Zueker o Werrabahn 60,900 9 Sachs Alssch Fabren do Dez 69 Senwgun e Hartiann 168,000etroleum xruhig z o 6 10thers 7 St P 11 Sächse Webstuhldo ew Vork 5,15 Mois p AMärr Die Vieenb St P 41t Fabr Sehönherr 226,000Jo Fhuadeiphis 5,10 49o p Aprü 22 Altenburg Zeita o Thür Gasges I,pe 161 756do rohes 6,70 do p M 2 t Duz Bodeub Iät A 198,500 Oh do Stamm Pr 166,006do r z cert 82 Baum wo e u 2 I do do B 108,600 S Thär Br V S 3p Am ril 82 o New Orleans 7 o St Prior 123,009Mehl Spring elears 2,15 Kupfer loco e 9775 n 3777 T n S Brüx 3
Weizen eröffnete sehr fest und steigend infolge grosser Käufe ein W K do do ig 104,500getretener Kälte in den Wovengebieten und Deckungen der Bnissiers g b e u Weoteregoh Part n

dann Reaktion auf Reahsirungen und weil die Abnahme der siehtbaren 6 Leipziger Bank 132 200 r älausi 112 so
Vorräthe eine geringere war als erwartet wurde Sehlu s stetig 6 Se 8B an im o r ünnie i
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Kaufmänniſcher Perein
Vortbildungsschule

Montag den 9 April d J
Wilhelm Boehr Dr Wunder Oberlehrer

Das Schuljahr 1894/95 beginnt s
in Cöthen

Die Anmeldung neuer Schüler nimmt der Unterzeichnete in ſeinem
Amtszimmer Sonnabend den 31 März Vormittags 10 12 Uhr
entgegen Die Prüfung findet Montag den 2 April Vormittags
9 Uhr ſtatt Die Aufzunehmenden haben den Gekurts den Jmpf
bez Wiederimpfungsſchein und das Abgangszeugniß der zuletzt beſuchten

Frauen Industrie und Kunstgew Schule
Handarbeit Lehrerinnen Seminar Malschule für Damen

Töchter Penvionat

alle a IIeinrlichstrasse I
VUnterrichtsfächer in Kursen für Hanänähen Kunsthandarbeiten Muster

Wäschezuschneiden Schneidern Putzmachenzeichnen Maschinennähen
KochschuleBuchführung Dentsch Literatur und fremde Sprachen

Haushaltungskurss Die neuen Kurse beginnen am 3 April

Auskunft Prospecte franco durch die 8Vorsteherin Elise Gehrts Wildhagen

ilähagensche

rüfet Alles
behaltet

das Beste
Keine Firma liefert aus alten

Wollſachen ein reelles Fabrikat
in Kleiderſtoffen c billiger als
die Thüringer Wollwaaren
Jndnſtrie Worbis

Annahmeſtelle und Muſter
lager in Halle a/S bei Frau
L Querturt Südſtr 2
2 Treppen Dieſe Annahme
ſtelle hat mit der parterre be
findlich nichts gememn

e

Stantlich genehmigte
Privatknabenſchule in Halle

Friedriehstrasse 24
Unterricht in Klaſſen von geringer Schülerzahl

Vorſchule Gymnaſial und Realklaſſen
Beginn des neuen Schuljahres Donnerstag den 5 April s

F Hütter A Zandera eeeeaaaaaaa aR Er üpfer s Frasüäkcüunstätent
gegr 1864 Sophienstr 35 gegr 1864beginnt die Sommeremrse am 2 April Lehrgegenstände Clavier Gesang

Violine ete Seminar für Clavierlehrerinnen Gefl Anmeldungen
nehme jederzeit entgegen r

Dallp mJalduite ROlIladenFabrit
von Franz Rudolph

Gegründet 1879 II AILIE a S Fernsprecher 472
Damptbetrieb Krausonstrasse Nr 16 Dampfbetriel

liefert als Speeialität

Zug Jalousien
mit Gurt und Kettovon den einfachsten
bis zu den bestconstruirtesten

Roll Läden von Holz
auf Drell mit Stahlblättchen

oder Lichtsechlitze

Lolzdraht Rouleaux

Feder Rollschutzwände

Billigste Bezugequelle
für Jalousie Bedarfsartikel

Reparaturen sachgemäss 2

Neue

R e gesetzliech geschütztenete e S Verpackunge ne5 i e u Nur echt mit diesere EtiketteAnerkannt

beste Schreibfeder

Ueberall zu haben
ad

S Bauadiſche Weine S
Gebr Jahr i B

ad

e Prämlirt auf ſämmtlichen beſchickten Ausſtellungen g
2 Patentkellerei ſeit 1876 3h Offeriren hierdurch da wir nicht reiſen laſſen 2

WBeißweine eS 22iſerſtühler angenehmer Tiſchein 6 60 90 70 90 Pfca Barkaräler ſeiner Tafelwein 9 70 9 9 10Ortenauer do ſüß und kräftig 99 65 75 90 129
S Durbacher do bouquetceich 60 90 100 129 140 4

Kaiſerſtühler mild und anc 160 129 130 140haler desgleichen gerbſeffreich 120 130 i40 o
5 4

Heere BBarrnmaterüeal
Baueisen Constructionen

Industrie und Feldbahnen Zeensr
Albert Scholler

Schule vorzulegen Das Schulgeld beträgt 80 Mark ar
Cöthen den 21 März 1894

Dr Hellwig Realſchuldirektor

Frauen Industrie und
Kunstgewerhbe Schule

II alle a S Geiststrasse 42
Unterrichtsſächer in Hand u Maschinennähen allen Kunst

handarbeiten Wäschezuschneiden Musterzeiehnen Klei
derschnitt u anfertigang Deutseh Literatur Zeichnen
Malen Für auswärtige Schülerinnen Vension

Auskunft und Prospecte durch die Beginn der Curse den 3 April
Vorsteherin E A Kiüehling

liefert snehgemäss uncdi billigst sHalle Delitzscherstr 23
Fernsprecher 443

Handschuhbe

Aosentrs
Christian Voigt

Schmeerstr 21

bPelroſeum Her les s
S Motor 97m S mit gewöhnlichem m penpetroleum unbedingt

zuverlässig arbeitend Petroleumverbrauch pro
Stunde und Pferdekraft ca Liter 10 Pfgm e Billigste Botriebskraft f Schlossereien Buech

5 t S S drncekereien Branereien Gürtnereien Mühlen ete
e feelectr Liecht f Molkereien u Iandw Botriebee 29 f Sehrotmühlen Häckselmasech etc Petroleum

lBLoeomobilen f Dreschmaschinen ete PetroleumS re Motoren Boote Vorräthig und in Arbeit Motore
von I 20 Pferdekraft

re nit Keſerenzenliste auf Anfrage nnentgeltliech u portofrei
Rich Langensiepen Magdeburg Buchkau

Maschinenfabrik Metali u VBisengiesserei
Filiale u Verknaufslager Berlin S Köpnickerstr 114

Disecrnes Baumaterial
als Träger Schienen Sänlen e

Anfertigung

fämmtlicher Baueiſeneonſtruetionen
16 jährige Speeialität

Wellblechbauwerke
Vortheilhafteſte Preisnotirungen frei jeder Station

Iinget Scheller Ialle a
Wuchererſtraße 81

J Weine im französischen Character

Ofrne Sprik Cogqnac
künot liche Sonquelo

und

ofikenoäure

woſulbekömmlichr

Sarankiert
ca

Reinreit

Herzogl Eriedri ha Bealſchnle in Manne stellen die
je Fine glückliche Zukunft m

und sorgenfreies Dazein selbst dem

stantlieh garantirten
Ottoman 400 Prs Loose
in Aussicht Dieselben bieten die
höchsten Gewinnchancen
sämmtlicher Lotterien und
muss jedes Loos gewinnen

Liste nach jeder Ziehung
Folgende Hauptgewinne in

diesem Jahre
3 à 690 000 PFres
3 à 300,000
3 à 60 000
3 à 25,000
3 à 20,000
3 à 10,000

18 à 6000 Fres 36 à 3000 Fres
18 à 2000 36 à 1250

168 à 1000 Fres u 8 W
Ich verkaufe diese Loose als Eigen
thum gegen monatl Abzalk
lung von nur 4 50 k

Getl Aufträge erbitte bald

Bankhaus J Scholl
Berlin Niederschönhausen a

6 Ziehg i Jahr

DBRUTSCEIANDS

el
CFNTRALP

BERIN NM Luisensfr 2506500 unsVERTRETER für PAENT VERVERTUNC
bis 23Novl893 für über 2 Millionen Mrk o

VERWERTUNCS VERTRACE abgeschloesen
PROSPECTE gratis Kfrancol

Vertreter in Halle W Packebusch
Merseburgerstrasse 23

Jhre Uhr garnicht oder mangelhaftgehen
wenden Sie ſich direkt an

A Sparmann s
nachweislich größte Fiier
Reparaturwerkſtatt am Platze Wuche
rerſtraſte 3 neben dem landwirthſchaftl
Jnſtitut Für jede von mir reparirte
Uhr leiſte 2 Jahre Garntie für vor
züglichen Gang rN Cylinder 2 Mk n Feder
1 MMk Glas Zeiger 15 Pfg

Direkte Verbindung von der Stadk
bahn Fahrgeld wird jederzeit vergütet

Metall
Drückerei

mit Kraftbetrieb
für Han und Archi

kuuu
ugust Iauptan r

S ltorniſter
Schul

talchen

in Leder Plüſch Seehnnd nur
beſte Handarbeit

keine Maſchinenarbeit
empfiehlt äußerſt preiswerth a

Alvbin Ientze
24 Schmeerſtraße 24

Gute Regenſchirme
das haltbarſte d Schirm

Jnduſtrie in j Preislage
Reparainren j Art
als Ueberziehen u ſ w
Schirm Fabrik Fritz
Behrens Gr Stelu
ſtraße 85 Ecke Neunh

Billige eiſerne
Schiebe Karren

für Erdtransport n Banarbeiten

Sachsse Go
Magdeburgerſtraſje 67

Fernſprechanſchluß 408

Vertreter für IIalle a S und Um
Die Expeditionen der Saale ZeitungPreiſe ab Lahr pro Liter in Leikgebinde Verpackungdie 3 Preis rechts Garantie für i

Sür den Anzeigenthell verantwortlich W Könlg in Halle

Carl Liepelt jr
ri h v iHalle Druck und Verlag von Otto Hrnsrl

beſinden ſich
G Berlin Rene Promenade 1 und

arme 24 Waagegebände

Mit Unlkerhaktungsblatt
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